
 

MÜHLEMATTE-LEIST SPIEZ 
 
Jahresbericht: Mai 2022 bis Mai 2023 
 

 
„Veränderung ist immer möglich. Wir müssen sie nur wollen 

und dementsprechend handeln.“ 
 

Dalai Lama 
 

 
Obwohl die HV und einer von drei Apéros des Mühlematte-Leists etwas weniger gut besucht waren 
als auch schon, stieg die Zahl der Mitglieder zwischen Mai 2022 und Mai 2023 erfreulich an. Ein 
Highlight war der Quartierhöck Anfang November. Der dieselbetriebene Generator des Seaside-
Festivals wird im laufenden Jahr voraussichtlich durch eine Stromzuleitung ersetzt. Der Leist und 
der Buchtverein setzten ihre Gespräche über eine engere Zusammenarbeit fort. Die beiden Vor-
stände denken auch über die Neugründung eines mit der Bucht verbundenen neuen Vereins an-
stelle der beiden heutigen  Vereine nach. 
 

- Einen Schwerpunkt des Leistjahres bildeten weitere Gespräche mit dem Vorstand des Vereins Bucht 
Spiez. Sie fanden seit Anfang 2020 bereits dreimal statt. Am 27. Oktober 2022, am 11. Januar 2023 
und am 27. April 2023 trafen sich die beiden Vorstände weitere Male, um neben einer engeren Zu-
sammenarbeit auch eine „Kombinationsfusion“, also eine mögliche Zusammenlegung der beiden in 
der Bucht „ansässigen“ Vereine und die Gründung eines gänzlich neuen Vereins zu prüfen. Anstösse 
zu diesen Überlegungen gaben der bei beiden Vereinen stattfindende Mitgliederrückgang, die 
Schwierigkeiten, neue Vorstandsmitglieder zu finden, eine gewisse „Überalterung“ und vor allem die 
Tatsache, dass die beiden Vereine – neben unterschiedlichen Anliegen – auch eine ganze Reihe 
übereinstimmender Ziele und Anliegen verfolgen. Beschlossen wurde bisher nichts, entscheiden 
müssten ohnehin die Mitgliederversammlungen beider Vereine. Für diese Diskussionen stellte sich seit 
letzten Herbst Christoph Gitz, Berater für Organisations- und Reorganisationsprozesse, Anwohner und 
Mitglied in beiden Vereinen, als Moderator unentgeltlich zur Verfügung. Für diese wertvolle, professi-
onelle Unterstützung herzlichen Dank an Christoph Gitz. An den Hauptversammlungen des Leists am 
10. Mai und des Buchtvereins am 3. Mai wird kurz über das Anliegen orientiert, um in den nächsten 
Monaten zunächst einmal die Stimmung der Mitglieder gegenüber der Fusionsidee auszuloten. 

 
- Eine sowohl aus ökologischer wie auch aus Anwohnersicht erfreuliche Tatsache ist, dass der Dieselge-

nerator, der bisher am „Seaside“ Verpflegungsstände und vor allem die Bühne mit Strom versorgt 
hat, voraussichtlich durch eine direkte Stromzufuhr ersetzt wird. Das entsprechende Bauprojekt für 
eine Leitung am Westhang der Bucht lag im April dieses Jahres auf. Falls keine Einsprachen das Projekt 
blockieren, wird die Leitung demnächst gebaut. Der Generator-Ersatz ist ein grosses Anliegen des Vor-
standes, der sich in diversen Gesprächen dafür eingesetzt hat. Der Generator erzeugte nicht nur tage-
lang und rund um die Uhr ein unangenehmes Dröhnen, sondern verbrauchte auch bis zu 200 Liter Die-
sel pro Stunde – mit entsprechenden Abgasen. 
 

- Nach zwei wegen der Pandemie nur auf dem Korrespondenzweg durchgeführten Mitgliederversamm-
lungen lud der Vorstand für den 19. Mai wiederum zu einer „physischen“ Hauptversammlung in die 
Rogglischeune ein. Leider erschienen lediglich fünf Mitglieder. Mögliche Gründe für das geringe Inte-
resse waren ein gleichzeitig stattfindendes Konzert von „Gotthard“ im Lötschbergsaal und eventuell 
auch die erstmals nur per Mail erfolgte Einladung. Künftig werden wir – zusätzlich zu Mails an die Mit-
glieder – wieder per Brief einladen. Zu unseren Gästen zählen durften wir wiederum Gemeindepräsi-
dentin Jolanda Brunner. Sie informierte unter anderem darüber, dass der Masterplan Bucht aus dem 
Jahr 2011 mit etwas Verzögerung ab 2023 überarbeitet werden soll. Leist und Buchtverein werden da-



bei mitwirken können. Im Anschluss an die HV berichtete Vorstandsmitglied und „Weinbotschafter“ 
Martin Keller von seinen persönlichen Erlebnissen und Erfahrungen in den Spiezer Rebbergen. Mit 
Beamer und technischem Know-How unterstützt wurde er dabei von „Eden“-Direktor Patrick Jäger. 
Der Mühlematte-Leist schätzt die Loyalität dieses grossen Hotelbetriebes sehr! 
 

- Wiederum organisierte der Vorstand drei Mitglieder-Apéros, nämlich an den Dienstagen vom 28. Juni, 
20. September und 14. März, jeweils ab 18 Uhr. Der Juni-Anlass fand bei hochsommerlichem, heissem 
Wetter mit über 20 Anwesenden erfreulich guten Anklang. Auch junge, frisch zugezogene Familien 
zeigten Interesse. An den September-Apéro jedoch kamen nur wenige. Möglicher Grund: Nur zwei Ta-
ge zuvor hatte das jährliche Bettags- Zwetschgenkuchenessen des Buchtvereins stattgefunden. Aber 
Hauptsache, man trifft sich in der Bucht! Am ersten Apéro dieses Jahres, am 14. März 2023, genossen 
ein gutes Dutzend Mitglieder wiederum die von Peter Schochs Partyservice gelieferten Züpfen und ein 
Getränk. Letztere organisiert jeweils Vorstandsmitglied Daniel Fava – herzlichen Dank! 
 

- Ein Highlight im Leistjahr war der traditionelle Quartierhöck am 4. November 2022. Über 30 Anwoh-
nerinnen und Anwohner, darunter auch Kinder und diverse Nicht-Mitglieder, genossen einen gemütli-
chen Abend. Daniel Fava und seine Familie servierten feine Penne mit einer Fleisch- und einer Rata-
touille-Sauce. Und Barbara und Ernst Büchi unterhielten Gross und Klein an zwei „Showblocks“ mit 
spannenden Kurzgeschichten, Liedern zum Mitsingen und Gitarrenklängen. 
 

- Dass der Leist Ende 2022 mit 86 Mitgliedern neun Neuzugänge verzeichnen kann, ist sicher auch auf 
solche gelungenen geselligen Treffen zurückzuführen. 
 

- Wiederum fanden in der Bucht mehrere Grossanlässe statt, wobei das Kontingent der möglichen An-
lässe gemäss Veranstaltungsreglement bei den Tagesanlässen (bis 20 Uhr) mit 7 von 10 und bei den 
Abendanlässen (bis 00.30 Uhr) mit 3 von 4 nicht ganz ausgeschöpft wurde.  Bei den bis 03.30 Uhr 
dauernden Events war das Kontingent mit 3 von 3 möglichen Bewilligungen für das „Rox am See“ und 
das „Seaside“ ausgeschöpft. Gemäss Rückmeldungen aus dem Quartier wurde das „Rox“ als lauter 
empfunden als das „Seaside“. Die beiden Vertretungen des Leistvorstandes haben dies in der Arbeits-
gruppe Anlässe der Gemeinde Ende 2022 thematisiert. Hier sollen Verbesserungen erreicht werden. 
Vereinzelte Kritik von Anwohnenden gab es auch angesichts der Tatsache, dass „Rox am See“ drei Ta-
ge dauerte. Dies ist jedoch gemäss Veranstaltungsreglement möglich. Auch 2023 wird das „Rox“ wie-
derum drei Tage dauern – an zwei Tagen bis 00.30 Uhr und an einem bis 03.30 Uhr. Der „Rox“-
Familienanlass am Sonntag wird wegfallen. 
 

 
Und ausserdem ... 
 

- traf sich der Vorstand im Berichtsjahr 2022 (Mai 2022 bis Mai 2023) zu vier Sitzungen: am 7. Juni, am 
5. Oktober, am 11. Januar und am 5. April.  

- lag das Vermögen des Mühlematte-Leists am 31. Dezember 2022 bei 11‘654 Fr., fast genau gleich wie 
im Vorjahr (?). Das Vermögen steht als Reserve für Unvorhergesehenes sowie für künftige Quartieran-
lässe wie die neu eingeführten Mitgliederapéros zur Verfügung.  

- Auch weiterhin arbeitet der Mühlematte-Leist ohne Präsidium. Ansprechperson des Leists ist Marian-
ne Schlapbach, Tel. 033 654 72 00, E-Mail mschlapbach@hotmail.com, Schlossstrasse 7, 3700 Spiez. 
Die weiteren Vorstandsmitglieder sind Daniel Fava, Martin Keller und Jürg Alder.  

 

Der Vorstand des Mühlematte-Leists 

Spiez, im April 2023 


